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     Die Seite unseres Bürgermeisters!
     

                   Ing. Bernhard Fischer 
 
 
 

Liebe St.Marienkirchnerinnen und St.Marienkirchner! 
 

Die Monate Mai, Juni und Juli eines jeden Jahres sind in der Regel jene Monate, in denen 
Schüler ihr Abschlusszeugniss erhalten, die Maturaprüfung ablegen aber auch Studenten ihre 
Abschlüsse machen. Allen erfolgreichen Schülerinnen und Schülern sowie allen Studentinnen 
und Studenten möchte dazu sehr herzlich gratulieren und euch für den weiteren Lebensweg 
alles Gute wünschen. 
 
Auch die Gemeinde St. Marienkirchen hatte in den letzten Wochen einiges zu feiern. Im Zuge 
des 3-Tages-Festes des TSV Fußball St. Marienkirchen konnten der fertig gestellte Spielplatz 
und der Fun-Court eröffnet werden. Außerdem erhielt St. Marienkirchen die Tafel „Gesunde 
Gemeinde“. 
Der Fun-Court hat in den letzten Monaten bereits seine Bewährungsprobe bestanden. Er wird 
von den Fußballspielern (ob jung oder alt) bereits stark genutzt. Die Rückmeldungen sind 
durchwegs positiv. 
Beim Kinderspielplatz ist seit dem Eröffnungstag, am 29. Juli 2008 Dauerbetrieb angesagt. 
Der Spielplatz wird von allen Altersgruppen, vom Kleinkind bis zum Jugendlichen gerne an-
genommen. Seit der Eröffnung haben mich schon viele auf das gelungene Werk angespro-
chen.  
An dieser Stelle möchte ich mich nochmals bei allen, die dazu beigetragen haben, dass wir im 
Bereich der Freizeitanlage zwei weitere Einrichtungen verwirklichen konnten herzlich bedan-
ken. Aber auch Danke an die Projektleiter der „Gesunden Gemeinde“. 
Gleichzeitig appelliere ich an alle Kinder und Erwachsene zusammen zu helfen, dass unser 
Spielplatz auch für die Zukunft in dieser Form erhalten bleibt. Der Kinderspielplatz soll auf 
viele Jahre hin zur Erholung und zum Spielen durch unsere Kinder genutzt werden können. 
Wenn wir alle darauf achten und behutsam mit der Anlage umgehen, wird es uns auch gelin-
gen. 
 
Allen vom Fluglärm(Hubschrauber) geplagten St. Marienkirchnerinnen und St. Marienkirch-
nern möchte ich Folgendes mitteilen: Gemeinsam mit dem Bürgermeister der Nachbarge-
meinde Suben arbeite ich daran, dass wir die Entscheidungsträger der Schärdinger Fliegeruni-
on SFU davon überzeugen, das Mietverhältnis mit der Fa. ROTORSKY so schnell wie mög-
lich zu beenden. Bei der v. a. Firma handelt es sich um eine Hubschrauberflugschule, welche 
im Bereich des Flugplatzes Suben/St. Marienkirchen Flugunterricht anbietet. Dieser Unter-
richt führte dazu, dass in den letzten Monaten einige Gemeindebürger bei mir vorgesprochen 
haben und ich deshalb bereits mit der für Flugplätze zuständigen Behörde (Bezirkshaupt-
mannschaft Schärding) Kontakt aufgenommen habe. Es hat auch schon einige Gespräche mit 
der SFU gegeben. Die Vereinsvertreter sind zwar bemüht die Probleme zu beheben, eine Ver-
tragsauflösung wurde derzeit noch nicht angeboten. Wir (Bgm Seitz, Suben und Bgm. Fi-
scher, St. M.) arbeiten aber in diese Richtung weiter. 
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Für die nächsten Wochen wünsche ich allen Bürgerinnen und Bürgern der Gemeinde St. Ma-
rienkirchen/Sch. eine schöne und erholsame Urlaubszeit und den Kindern schöne Ferien. 
 
Mit freundlichen Grüßen euer Bürgermeister 

 
Ing. Fischer Bernhard 
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Information des Gemeindeamtes: 
 

Beschlüsse des Gemeinderates:    
 

1) Volksschulsanierung - Auftragsvergaben: 
 
Für die Volksschulsanierung wurden über die Gemeinde KG folgende Auftragsvergaben 
durchgeführt: 
 

Baumeisterarbeiten:  Firma Leithner, St.Florian am Inn 
Vollwärmeschutz:  Firma Reiter, Raab 
Portale, Verglasung:  Firma Baumgartner und Kroiss, Haag/H. 
Trockenbauarbeiten:  Firma Fischer, St.Florian am Inn 
Fliesenlegearbeiten:  Firma Bau Bast, St.Marienkirchen/Sch. 
Malerarbeiten:   Firma Hofbauer, Schärding 
Dachdecker-/Spenglerarbeiten: Firma Haderer, St.Marienkirchen/Sch.  
Elektroinstallationsarbeiten Firma Zaglmayr, St.Marienkirchen/Sch. 
Heizungs- und Sanitäranlage: Firma Justl, St. Florian am Inn 
Lüftungsanlage:   Firma Weidinger, Seewalchen 
Bodenlegearbeiten:  Firma Krasensky, Neumarkt/H. 
Möbel/Türsysteme:  Firma Gupfinger, St.Marienkirchen/Sch. 
Sanitärtrennwände:  Firma Wimmeder, St.Marienkirchen/Sch.  
Sonnenschutz:   Firma Rothner, Andorf 
Vorhänge:    Firma Lang, St.Marienkirchen/Sch.  
Schultafeln:   Firma Furthner, Zell an der Pram  
Gymnastikraumsanierung: Firma Turkna, Linz 
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2) Bauhofneubau - Auftragsvergaben: 
 

Für den Bauhofneubau wurden über die Gemeinde KG folgende Auftragsvergaben 
durchgeführt: 
 

Stahlkonstruktionen:  Firma Rieder, Andorf  
Alutüren:    Firma Metall Auer, Wernstein am Inn 
Fixverglasung:   Firma Hoermanseder, Haag am Hausruck 
Möblierung:   Firma Pucher, St.Marienkirchen/Sch. 
Außenanlage:   Firma Lang und Menhofer, Pinsdorf 

 

3) Ankauf eines Löschfahrzeuges (LF-A) für die FF. Hackenbuch - Finan-
zierungsplan: 

 
Der Gemeinderat hat einstimmig den Finanzierungsplan für den Ankauf eines Löschfahr-
zeuges (LF-A) für die FF. Hackenbuch beschlossen. Die Normkosten (ohne Pflichtaus-
rüstung) betragen € 140.400. Der Fahrzeugankauf wird 2009 erfolgen.   
          

4) Förderungsverträge Kommunalkredit:                          
 

Die Förderungsverträge der (Bundesförderstelle) Kommunalkredit für die Wasserversor-
gungsanlage St.Marienkirchen sowie den Ausbau der Gemeinschaftskläranlage Suben-
St.Marienkirchen wurden vom Gemeinderat angenommen und genehmigt.  
 

5) Ernennung des Pflichtbereichs-Feuerwehrkommandanten und dessen 
Stellvertreter: 

 
Der Gemeinderat hat als Feuerwehrkommandant des Pflichtbereiches Herrn Angerbauer 
Bruno, 4774 St.Marienkirchen, Eggerdingerstraße 31, Kommandant der Freiwilligen 
Feuerwehr St.Marienkirchen, und als seinen Stellvertreter Herrn Petershofer Rudolf, 
4773 Eggerding, Edenaichet 44, Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr Hub, ernannt. 
  
 

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *   
 

GEMEINDE  -  a k t u e l l  
 

•••• 3. St.Marienkirchner Ferienpass  
 

Nach dem erfolgreichen Start im Vorjahr wird 
auch für die Sommerferien 2008 wieder ein 
Ferienpass von der Gemeinde St.Marienkirchen 
und dem Arbeitskreis „Gesunde Gemeinde“ der 
Dorfentwicklung aufgelegt. Es beteiligen sich 
auch heuer wieder sehr viele Vereine, 
Körperschaften und Privatpersonen, um 

abwechslungsreiche und spannende Veranstaltungen für unsere Kinder zu organisieren. 
Die Palette reicht vom Kinonachmittag über Kochkurse und Wanderungen bis hin zum 
Besuch des Tierparks Ortenburg. Insgesamt stehen heuer 20 Aktionen auf dem Programm 
- Abenteuer pur in den Sommermonaten! 
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Die Pässe wurden bereits wieder an alle Kindergarten- und Schulkinder verteilt. Schüle-
rInnen aus der Gemeinde St.Marienkirchen, welche auswärtige Schulen besuchen, kön-
nen den Ferienpass beim Gemeindeamt abholen. 
 

Anmeldebeginn war am Montag, den 30.06.2008 beim Gemeindeamt St.Marienkirchen. 
Für nähere Infos steht Ihnen das Gemeindeteam unter der Nummer 07711/2254 gerne zur 
Verfügung. 

 
 

•••• Befreiung von den Gebühren, Bundes- und Landesverwaltungsabgaben 
für die Ausstellung von Dokumenten im Zusammenhang mit der Ge-
burt  

 

Seit 1. Mai 2008 fallen für die Ausstellung bestimmter Dokumente (z.B. Geburtsurkunde, 
Staatsbürgerschaftsnachweis), innerhalb von zwei Jahren ab Geburt des Kindes keine 
Gebühren an. Dies gilt auch für Kinder, die vor 2008 geboren sind und zum Zeitpunkt der 
Ausstellung des Dokuments das zweite Lebensjahr noch nicht vollendet haben.  

 
 

•••• Überreichung der Gesunden Gemeinde Ortstafel   
 

Die Gemeinde St.Marienkirchen bei Schärding ist 
mit 13. Juli 2004 dem Projekt des Landes 
Oberösterreich „Gesunde Gemeinde“ beigetreten. 
Es wurden schon viele Projekte verwirklicht und 
konnte damit ein Beitrag zur Gesundheitsförderung 
und –entwicklung der Gemeindebevölkerung 
geleistet werden. Zahlreiche Vorträge und Kurse 
sowie der jährliche Ferienpass zeugen von einem 
aktiven Arbeitskreis „Gesunde Gemeinde“.  

 Im Rahmen der Eröffnung des Kinderspielplatzes 
und Fun-Courts am Sonntag, den 29. Juni 2008, wurde uns die vom Land verliehene 
Ortstafel „Gesunde Gemeinde“ übergeben. Im Bild Hofrat Dr. Gmeiner von der 
Sanitätsabteilung des Amtes der Oö. Landesregierung mit Bgm. Ing. Bernhard Fischer 
und Arbeitskreisleiterin Frau Sabine Schwarzgruber.  
 
 

•••• Verleihung des Ehrenringes in Gold an Landes-Feuerwehrkommandant 
Johann Huber   

 

Der Gemeinderat von St.Marienkirchen bei 
Schärding hat in der Sitzung am 15. Mai 2008  
einstimmig die Verleihung des Ehrenringes in Gold 
an Herrn Landes-Feuerwehrkommandant Johann 
Huber anlässlich seines 60. Geburtstages für seine 
besonderen Verdienste um das Feuerwehrwesen und 
Leistungen für die Gemeinde St.Marienkirchen bei 
Schärding beschlossen. Bürgermeister Ing. Bernhard 
Fischer hat Herrn Landes-Feuerwehrkommandant 
Johann Huber den Ehrenring im Rahmen der Er-
öffnung des Kinderspielplatzes und Fun-Courts  am 
29. Juni 2008 im Festzelt bei der Sportanlage in 
Anwesenheit von zahlreichen Gemeindevertretern 
und Ehrengästen (unter anderem Pfarrer KR Johann Loidl und Landtagsabgeordneter 
Bgm. Johann Hingsamer) überreicht.  
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•••• Eröffnung des neuen Kinderspielplatzes   
 

Bgm. Ing. Bernhard Fischer hat in Beisein 
von Landtagsabgeordneten Bgm. Johann 
Hingsamer am Sonntag, den 29. Juni 2008 
den neuen Kinderspielplatz bei der 
Freizeitanlage St.Marienkirchen eröffnet. 
Die Planung inkl. der Bauleitung des 
Projektes erfolgte durch die Firma Spiel-
Raum-Creativ aus Neuhofen im Innkreis. 
Den Spielplatz baute die Firma Gestra Spiel 
und Freizeiteinrichtung GmbH, 

Waldneukirchen.  
 
 

•••• Eröffnung des neuen Fun-Courts (Multisportanlage)   
 

Bgm. Ing. Bernhard Fischer hat in 
Anwesenheit von Landtagsabgeordneten 
Bgm. Johann Hingsamer am Sonntag, den 
29. Juni 2008 auch den neuen Fun-Court 
(Multisportanlage) bei der Freizeitanlage  
St.Marienkirchen eröffnet. Dieses Projekt 
wurde im Rahmen der EURO 2008 
verwirklicht und dadurch vom ÖFB 
(Österreichischer Fußballbund) 
entsprechend gefördert. Die 
Bauausführung erfolgte durch die Firma 
Gestra Spiel und Freizeiteinrichtung 
GmbH, Waldneukirchen, mit Unterstützung des TSV Fußball St.Marienkirchen.  
Bei den Eröffnungsfeierlichkeiten wurde auch ein 7 m Schießen der Ehrengäste gegen die 
Nachwuchstorhüter des TSV St.Marienkirchen durchgeführt. 
 
 

•••• Partnergemeinde Stamsried – Neuer Bürgermeister   
 

 
 
 

Am Donnerstag, den 8. Mai 2008, wurde 
der neue Bürgermeister von der Partnerge-
meinde Stamsried Herr Herbert Bauer 
(Bildmitte) vereidigt. Eine Abordnung der 
Gemeinde St.Marienkirchen bei Schärding 
war bei den Feierlichkeiten anwesend und 
überreichte ihm zum Amtsantritt ein kleines 
Geschenk.  
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•••• Neue Bundesförderung für Holzheizungen   
 

Wer seinen alten Heizkessel bis 31. Oktober 2008 durch einen neuen Pellets-, Hackgut- 
oder Stückholzkessel ersetzt, bekommt zusätzlich zu den bestehenden Förderungen unse-
res Bundeslandes eine Förderung aus den Mittel des Klima- und Energiefonds. Für Pel-
letkessel werden € 800,00 Förderung ausbezahlt, für Stückholz- und Hackgutkessel € 
400,00. 
 
Ein Förderzuschuss ist möglich, wenn: 

• sich ein privater Haushalt eine Holzzentralheizung mit einer maximalen Leistung 
von 50kW anschafft. 

• der Heizkessel die Emissionsvorschriften der Umweltzeichenrichtlinie für Holz-
heizungen erfüllt 

• die Rechnung für den Heizkessel im Zeitraum zwischen 22. Februar und 31. Ok-
tober 2008 ausgestellt ist und 

• der Förderantrag zusammen mit der Rechnung und einem Zahlungsnachweis in-
nerhalb von 3 Monaten nach Rechnungsdatum, spätestens jedoch bis 30. Novem-
ber 2008 bei der Kommunalkredit Public Consulting GmbH eingereicht wird. 

 

Fragen Sie jetzt Ihren Installateur oder informieren Sie sich im Internet unter 
www.public-consulting.at. 
 
 

•••• Naturraumkartierung Oberösterreich – Landschaftserhebungen 2008   
 

Das Land Oberösterreich hat aufgrund des Oö. Natur- und Landschaftsschutzgesetzes 
2001 zur Erfassung aller ökologisch wertvollen Flächen sowie zur Erhebung von wesent-
lichen landschaftlichen Strukturen entsprechende naturräumliche Erhebungen durchzu-
führen. 
 
Die Landschaftserhebung der Gemeinde St.Marienkirchen bei Schärding erfolgt im Auf-
trag der Naturschutzabteilung des Landes Oberösterreich. Die Kosten für die Land-
schaftserhebung werden vom Land OÖ. getragen. Die Bearbeitung wird beginnend mit 
Frühjahr 2008 über einen Zeitraum von ca. einem Jahr durchgeführt. 
 
Die Ergebnisse der Landschaftserhebung stellen eine grundlegende Information für die 
verschiedensten gutachterlichen und planenden Tätigkeiten von Behörden und sonstigen 
Planungsträgern dar (z.B. für die Erarbeitung der Natur- und Landschaft – Leitbilder für 
OÖ“, Örtliche Entwicklungskonzepte, Korridoruntersuchungen, …). 
 
Zur Bearbeitung einzelner Erhebungsflächen ist es immer wieder unumgänglich, auch im 
Privatbesitz befindliche Grundstücke zu betreten. Gem. § 51 Abs. 3 des OÖ. Natur- und 
Landschaftsschutzgesetzes sind die mit den Erhebungen beauftragten Personen hierzu be-
rechtigt. Diese Personen haben einen Lichtbildausweis sowie eine von der Landesregie-
rung auszustellende Bestätigung mitzuführen und auf Verlangen den betroffenen Grund-
besitzern vorzuweisen.  
Die Bevölkerung von St.Marienkirchen bei Schärding wird ersucht, die Durchführung der 
Landschaftserhebung im erforderlichen Umfang zu unterstützen.  
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•••• Bevölkerungsstatistik der Bundesanstalt Statistik Österreich - Ankün-
digung der SILC-Erhebung   

 

STATISTIK AUSTRIA führt – im Auftrag des Bundesministeriums für Soziales und 
Konsumentenschutz – bundesweit eine Erhebung über Einkommen und Lebensbedingun-
gen in privaten Haushalten durch. Ziel der SILC-Erhebung ist es, einen Einblick in die 
Lebenssituation der privaten Haushalte zu bekommen.  
Für die Republik Österreich besteht laut EU-Rahmenverordnung (Juni 2003) die Pflicht 
zur Bereitstellung der Indikatoren zur Messung von Armut und sozialer Ausgrenzung. 
Die Erhebung findet von April bis September 2008 statt. Dazu werden private Haushalte 
in ganz Österreich zufällig ausgewählt. Die Mitarbeit an der Erhebung unterliegt keiner 
gesetzlichen Auskunftspflicht und beruht daher auf Freiwilligkeit. 
 
 

•••• Unternehmensvorstellung   
 

      
 
Leistungsübersicht 
• Planungsbüro und Zimmerei 
• Statik Berechnungen 
• Planungs- und Baustellenkoordinator 
• Erstellung von Einreichplänen, 
 Ausführungsplänen, Detailplänen,  Brand-
schutzplänen und Abbundplänen 
• Holzauszug 
• Planungsstudien 
• Sonnen- und Schattenstudien 
• Energieausweis Berechnung 
• 3D Visualisierungen 
• Einsatz Natürlicher Dämmstoffe 
• Planung und Ausführung von Holzhäusern, Dachstühlen, Holzbrücken, Holzveranden, 

Holzstiegen, Holzbalkonen, Carports, Wintergärten, Überdachungen, Spiel- und 
Sportgeräten, Hauseingangstüren aus Massivholz, Verschalungen, Lattungen, Tro-
ckenausbauarbeiten und Holzfußböden aller Art  

• Passivhäuser, Nullenergiehäuser und Plusenergiehäuser 
 
 
 
 
 
                            Zimmermeister 
                            Franz Lechner (Mitte) 
 
 
 
 
 
Kontakt: 
Zmst. Franz Lechner, Hackenbuch 85, 
4774 St. Marienkirchen, 0664/322 98 33 
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•••• Jahreshauptversammlung Seniorenbund 
 

Bei der Jahreshauptversammlung am 19.3. konnte Obfrau Resi Schneebauer neben den 
zahlreichen Mitgliedern auch viele Ehrengäste begrüßen. Nach den Berichten wurden von 
BO Karl Hofinger, Aloisia Oberrader, Alois Pucher und Maria Zauner mit dem Silbernen 
Ehrenzeichen des Seniorenbundes ausgezeichnet, Josef Obernhummer erhielt das Silber-
ne Sportabzeichen des Seniorenbundes. Nach dem gemeinsamen Mittagessen lud die 
Ortsgruppe zu einer Fahrt nach Wolfsegg ein, wo der Bauerhof "Hausruckmili" besichtigt 
wurde. 
Am 17. 4. unternahmen unter Leitung von Obfrau Resi Schneebauer 40 Senioren eine 
Einkaufsfahrt nach Salzburg. Nach einer Besichtigung einer Firma und einem Mittages-
sen fuhr die Gruppe mit einer örtlichen Reiseleitung zu einigen Salzkammergut-
Seen. Dabei wurde der Ort St.Gilgen besichtigt. Zum Abschluss des Tages kehrten wir 
beim Häupl-Wirt in Lohnsburg zu einer gemütlichen Jause ein. 
Zur Muttertagsfeier, zu der Obfrau Resi Schneebauer am 17. Mai ins Gasthaus Froschau-
er in Dietrichshofen eingeladen hatte, kamen 60 Personen. Alois Pucher unterhielt die 
Senioren mit Zitherklängen, Erna Bauer trug passende Gedichte vor. Kaffee und Kuchen 
trugen dabei auch zur gemütlichen Feier bei. 
 

•••• Geburtstags- und Hochzeitsjubilare in der Gemeinde  
 

             Goldene Hochzeit              Goldene Hochzeit                          
            verh. 05.05.1958                                                 verh. 25.05.1958 
        Fuchs Alois u. Maria                           Demmelbauer-Ebner Leopold u. Anna 
               Niederham 9                                                       Dietraching 2 
 

  
                

                     80 Jahre                                     80 Jahre                        
               geb. 05.04.1928                                                   geb. 16.04.1928 
             Blümlinger Anna                                                     Mayr Josef 
               Hackenbuch 26                                                     Niederham 6 
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                   80 Jahre      80 Jahre                          
             geb. 27.04.1928                                                      geb. 19.06.1928 
             Puttinger Anna                                                 Laufenböck Juliane 
                Lindenedt 6                                                        Hackenbuch 21 
 

  
 
                   75 Jahre                               
             geb. 15.06.1933                                                       
             Hauer Lambert                                               
             Unterfucking 8                                                          
 

  
                    
 

Mit Mitte März 2008 hat der Regionalverband Pramtal seine Geschäftstätigkeit aufgenom-
men. Viel hat sich seither schon bewegt in der Region Pramtal um das Projekt Leader im 
Pramtal umzusetzen, und die regionale Entwicklung voranzutreiben.  
 
Auf der Dreiländermesse in Passau Anfang April präsentierte sich die Region erstmals einer 
breiten Öffentlichkeit. Den 70 000 Besuchern der Messe wurde eine breite Palette an touristi-
schen Angeboten und Schmankerln aus unserer Heimat präsentiert.   
 
Bei der Vollversammlung am 7.April in Altschwendt wurde der Projektbeirat gewählt. Die 
Vertreter im Projektbeirat, welche aus der ganzen Region kommen, übernehmen wichtige 
Aufgaben in der gemeinsamen Arbeit des Regionalverbands und in der regionalen Entwick-
lung. 
 
Die ersten Arbeitskreissitzungen der Region Pramtal zu den Schwerpunkten Landwirtschaft, 
Wirtschaft, Tourismus, Soziales, Kultur und Energie wurden ebenfalls im April und  Mai ab-
solviert. BürgerInnen aus nahezu allen Gemeinden der Region nahmen daran teil und haben 
einen ersten wichtigen Schritt in der weiteren Arbeit gesetzt. 
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Mitte Mai wurden in der Sitzung des Projektbeirats der Region Pramtal die ersten Projektan-
träge vorgestellt und beraten und anschließend an die zuständige Förderstelle beim Land OÖ 
weitergeleitet, welche nun über die Förderungsbewilligung entscheidet. 
 
Um die Arbeit für die Region erfolgreich weiterzuführen setzt die Geschäftsstelle des Regio-
nalverbands auf die aktive Beteiligung der Bevölkerung und lädt  somit nochmals alle Bürge-
rInnen herzlich ein, sich auch in Zukunft an den Arbeitskreisen und an den Informationsver-
anstaltungen zu beteiligen.  
 
Durch das Leben der  regionalen Entwicklung und dem Wunsch unseren Lebensraum aktiv 
mitzugestalten wird das Projekt Leader ein Erfolg werden.  
 
Scheuen Sie sich nicht davor, mit ihrer Anfrage oder ihrer Idee die Geschäftsstelle des Regio-
nalverbands zu kontaktieren. 
 

Kontakt Regionalverband Pramtal 
Tel.: 07712/3154 580 
Fax: 07712/3154-581 
Mobil: 0676/3589803 
Mail: office@leader-pramtal.at 
www.leader-pramtal.at 
 

                  
 

Polizeiinspektion Suben 
4975 Suben 1, Tel 059133 4277, Fax DW 109 

E-Mail: pi-o-suben@polizei.gv.at 
DVR-Nr.: 0478563  

      
 

 

 
 

 
 
 
 

„Hurra, wir haben die Radfahrprüfung bestanden ! “ 
 
Es war heuer nicht sehr einfach. Aufgrund der Wasserleitungsbaustelle herrschte zum Zeit-
punkt der praktischen Prüfung ein sehr starkes Verkehrsaufkommen durch Baufahrzeuge. Mit 
4 Polizeibeamten der PI Suben war die gesamte Prüfungsstrecke, besonders an den Kreuzun-
gen, bestens abgesichert. Ein großer Dank gebührt für die hervorragende Vorbereitungsarbeit 
der Klassenlehrerin Frau VOL Anneliese Jakob. Sie gab sich wirklich große Mühe, sodass die 
Schüler der 4. Klasse Volksschule St. Marienkirchen/S., die freiwillige Radfahrprüfung er-
folgreich ablegen konnten. Alle Schüler bestanden die Prüfung und durften, sofern sie das 10. 
Lebensjahr bereits vollendet hatten, nach der Schule alleine nach Hause fahren. Ab sofort 
dürfen sie sich „Geprüfter Radfahrer“ nennen. Viel Spaß und ein unfallfreies Radfahren 
wünscht Euch die Polizei Suben.   
Artikelverfasser: Stefan Viehoff 
Foto: Polizei Suben  
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Pinguincup - Auch heuer wieder Bezirksmeister 
 

 
 
 
 
Doppelter Bezirkssieg der St. Marienkirchner 
Volksschüler beim Pinguincup im Bezirk 
Schärding. 
 
 
Bei den Bezirksmeisterschaften im 
Schwimmen 2008 in Riedau belegten beide 
Staffeln der VS St.Marienkirchen sowohl bei 
den Mädchen als auch bei den Knaben Rang 1 
bzw. 2 und 3. 
 
 
 
 

 
 
 
 
Die Schwimm – Asse freuen sich heuer besonders über die neuen T-Shirts, die 
sie als Geschenk beim Landesfinale erhalten haben. 
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38.Internationaler Raiffeisen-Jugendwettbewerb 
Miteinander ohne Grenzen 

Sport verbindet 
 
 
Thema Volksschule  St.Marienkirchen: Male dich bei Sport und Spiel! 
 

Gewinner Zeichenwettbewerb 
1.Platz  Blaha Jasmin  
2.Platz Ertl Lara 
3.Platz Endmayer Christina 
4.Platz Brüwasser Sabrina 
 
Weitere Gewinner beim Quizwettbewerb 
Leiner Sebastian, Demuth Jaqueline, Tasci Taner, 
Stuhlberger Sebastian, Huber Florian, Wimmeder 
Tanja, Froschauer Elvira, Justl Isabella 

 
Thema Hauptschule St.Marienkirchen: Male ein Bild, das zeigt, Sport verbindet Menschen weltweit 
 

Gewinner Zeichenwettbewerb 
1.Platz Muckenhumer Rafael  
2.Platz Lenzbauer Christina  
3. Platz Pucher Judith 
 
Gewinner Quizwettbewerb 
Kickinger Matthias, Haderer Daniela, Liebl 
Florian 

          

Maximilian Moritz schrieb die beste Bildgeschichte  
bei der Schülerolympiade der 4. Klassen 
Volksschule: „Kater Fridolin in Gefahr“ 
 
 
Herzlichen Glückwunsch an alle Gewinner!!! 
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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe der  
Gemeindezeitung ist der:   29. September 2008 

(Beiträge bitte per E-Mail oder Datenträger übermitteln)   
 

 
Ärztliche Sonn- und Feiertagsdienste: 

Kurzfristige Änderungen sind möglich! 
 

       Datum:                          Ärzte:                                         Zahnärzte: 
 
20. Juli 2008 Dr. Schmidtseder, Suben  

 07711/2228  
 

27. Juli 2008 Dr. Schöfer, Taufkirchen  
 07719/7317  
 

3. August 2008 Dr. Hochhauser, St.Marienk.  
 07711/2207  
 

10. August 2008 Dr. Prammer, Diersbach  

 07719/8444  
 

15. August 2008 Dr. Lachmayr, Andorf  
(Maria Himmelfahrt) 07766/4005  
 

17. August 2008 Dr. Fuchs, Rainbach  
 07716/8188  
 

24. August 2008 Dr. Schöfer, Taufkirchen  
 07719/7317  
 

31. August 2008 Dr. Schmidtseder, Suben  
 07711/2228  
 

7. September 2008 Dr. Höfler, Andorf Die Notdienste für die Zahn- 
 07766/2140 ärzte sind immer nur einen  
 

14. September 2008 Dr. Lachmayr, Andorf Monat im voraus im Internet: 
 07766/4005 www.zahnaerztekammer.at 
 

21. September 2008 Dr. Hochhauser, St.Marienk. unter Landeszahnärztekammer  
 07711/2207 OÖ � Notdienste ersichtlich!! 
 

28. September 2008 Dr. Prammer, Diersbach  
 07719/8444  
 

 
 
 
 
 
 

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *   
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Unsere Feuerwehren berichten:  
 

 
 

FF HACKENBUCH 
retten – bergen – schützen – löschen 

E-Mail: ff.hackenbuch@aon.at 
www.ff-hackenbuch.com 

 
Liebe Gemeindebürger 
 
Am 13.04.2008 hatte die FF Hackenbuch ihre Neuwahlen. 56 Kameraden machten von ihrem 
Stimmrecht Gebrauch. 
Das neue Kommando stellt sich vor: 

v.l.n.r:  Gerätewart: AW Walter Eder, Schriftführer: AW Hannes Wimmeder, Lotsenkom-
mandant: BI Franz Schustereder, Kommandant- Stellvertreter: OBI Johann Laufenböck,    
Atemschutzwart: HBM Thomas Siegesleithner, Kommandant: HBI Wolfgang Laufenböck, 
Gruppenkommandant: HBM Robert Danninger, Kassier: AW Gerhard Wolfsberger. 
 
Wir gratulieren den gewählten und ernannten Kommandomitgliedern und wünschen ihnen 
alles Gute in ihrer verantwortungsvollen Tätigkeit. 
 
Am 14.03.08 hat Gerhard Wolfsberger erfolgreich am Bewerb um das Funkleistungsabzei-
chen in Gold in Linz teilgenommen. 
 
Am 09.05.08 haben die OFM Daniel Laufenböck und Thomas Fischer erfolgreich am Bewerb 
um das Funkleistungsabzeichen in Bronze teilgenommen. OFM Daniel Laufenböck wurde 
Bezirkszweiter. 
                      
                                                                                                                            Eure 

                                                                                                          FF- Hackenbuch 
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 Freiwillige Feuerwehr Hub   

 4774 St. Marienkirchen / Schärding 
 HBI Rudolf Petershofer, 4773 Eggerding, Edenaichet 44 
 FwNr.: 10311, tel. 07767 / 319 
 www: http://www.ff-hub.at.tf  email: 10311@sd.ooelfv.at 

    
    
30. März 2008, Feuerwehrwahlen 
Am Sonntag den 30. März fand die Feuerwehrwahl für die Funktionsperiode 2008-2013 
statt. Das bestehende Kommando wurde bestätigt. Neben Kommandant Rudolf 
Petershofer wurde sein Stellvertreter Friedrich Manzeneder, sowie Schriftführer Wolfgang 
Dullinger und Kassenführer Erich Winkler bestätigt. 
Als nächstes großes Projekt steht der geplante Feuerwehrhausneubau in den Jahren 
2009-2011 auf dem Programm unserer Feuerwehr, wie Kommandant Petershofer sowie 
Bürgermeister Ing. Bernhard Fischer bei Ihrer Ansprachen betonten. 
 

2. April 2008, Bezirkstagung 
Bei der Bezirkstagung wurde der langjährige Sprengtruppführer Friedrich Manzeneder mit 
der Verdienstmedaille des Bezirks, 2 Stufe, ausgezeichnet. 
 

8. und 9. April 2008, Sprengweiterbildung Grafenwöhr 
Auch in diesem Jahr war unser Sprengtrupp wieder zu einer Weiterbildung in Grafenwöhr 
eingeladen. Gerne nutzten wir diese Gelegenheit und konnten mit Kameraden aus 
Deggendorf und dem Bezirk Ried wieder interessante Objekte „verwenden“. Auf unserer 
Website finden sich einige gelungene Fotos dieser Veranstaltung. 
Neben dieser Weiterbildung freuen wir uns, das zwei weitere Mitglieder unserer 
Feuerwehr im April und Mai die anspruchsvolle Ausbildung zum Sprengbefugten an der 
Landesfeuerwehrschule in Linz erfolgreich abschließen konnten. 
 

18. Mai 2008, Maibaumfest 
Am Sonntag, den 18. Mai 2008 fand das Maibaumfest der FF Hub beim Gasthaus 
Froschauer statt. Trotz Schlechtwetter fanden sich im Laufe des Vormittags viele 
Besucher ein. Zu Mittag war das Zelt bereits gefüllt. Nach dem Frühschoppen und 
Mittagstisch ging es zur Verlosung der vielen Sachpreise und der Hauptpreise. Der 
Maibaum, den dieses Jahr Johann Stieglbauer gespendet hat, ging an Franz 
Schustereder jun. 
An dieser Stelle möchten wir uns bei den zahlreichen Helfern, den Spendern der 
Sachpreise und Gutscheinen, sowie den Loskäufern und Gästen des Fests bedanken. 
 

31. Mai 2008, Bezirkswasserleistungsbewerb St. Florian 
Bereits Ende Mai fand der Wasserleistungsbewerb des Bezirks Schärding statt. Bei ca 
1700 m³ Wasser pro Sekunde und 4 offenen Schleusen zeigten die Besatzungen ihr 
Können direkt unterhalb des Kraftwerks St. Florian. Neben der Teilnahme am Bewerb 
hatten wir die Aufgabe gekenterte und entkräftete Besatzungen mit unserem Motorboot 
zu bergen. Das diese Aufgabe durchaus fordernd sein kann, sahen wir auch beim 
Landesbewerb in Ach an der Salzach am 17. Juni, wo ein Motorboot versenkt wurde. 
Unsere Teilnehmer haben sich bei beiden Bewerben achtlich geschlagen. 
 

Vorschau: 
Ferienpassaktion, 29. Juli 2008 
Auch wir werden uns heuer wieder an der Ferienpassaktion beteiligen. Auf dem 
Programm steht diesmal wieder eine Motorbootfahrt auf dem Inn, sowie ein 
abwechslungsreiches Rahmenprogramm. 
 

Detail und Bilder zu den Berichten gibt es wie immer unter www.ff-hub.at.tf  
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                     FREIWILLIGE  FEUERWEHR 
                ST.  MARIENKIRCHEN 
                        B e z i r k     S c h ä r d i n g 
             

 
  

DIE FEUERWEHR BERICHTET: 
 
 

WAHL 2008: 
 
Am 06.04.2008 wurde das Kommando der FF St. Marienkirchen neu gewählt. 
Kommandant Angerbauer Bruno, Kommandant-Stellvertreter Labmayer Manfred und 
Schriftführer Hölzl Michael wurden in den Ämtern für weitere 5 Jahre bestätigt 
. 
Wieder ernannt wurden Zeugwart Bachmayer Walter und Zugskommandant Zauner Alois. 
Kassenführer Zauner Gerhard stellte nach 15 Jahren Tätigkeit im Kommando sein Amt zur 
Verfügung. Neu gewählt wurde Penco Andreas. 
 
Wir bedanken uns bei Zauner Gerhard für die großartige Arbeit und wünschen dem neuen 
Kassier alles Gute. 
 
Frühschoppen 2008: 
 
Der Frühschoppen findet am 27. Juli 2008 beim Dorfwirt im Hof bzw. Stadl statt. Für das 
leibliche Wohl wird mit köstlichen Speisen (Hendl, Würstl, Pizza) und erfrischenden 
Getränken bestens gesorgt. Wir laden alle recht herzlich zu dieser Feier ein.  
 
Abschnittsbewerb 21.06. in Suben: 
 
150 Jahre feierte die FF Suben. Zu diesem Anlass fand auch der Abschnittsbewerb am 
21.06.08 am Flugplatz in Suben statt. 
 
Mit 3 Bewerbsgruppen (2 aktive Gruppen und eine Jugendgruppe) startete die FF St. 
Marienkirchen.  Eine der Mannschaften, bestehend aus den älteren Kameraden,  nahm am 
Bewerb mit einer Altersgesamtsumme von 499 Jahren teil!! Ältester Teilnehmer mit 70 
Jahren (!) ist Labmayer Franz. Ergebnislisten finden Sie auf www.sd.ooelfv.at . 
 

Informationen zur Feuerwehr: 
 
Falls Sie weitere Informationen zu unserer Wehr wissen wollen oder sich bei uns melden 
wollen, werfen Sie einen Blick ins Internet.  
Auf www.ff4774.at.tt erfahren Sie alles Wissenwerte und Neuigkeiten zur FF St. 
Marienkirchen.  
Neue Mitglieder (männlich oder weiblich) sind jederzeit herzlich bei uns willkommen. 
(Anmeldung telefonisch oder jeden Dienstag ab 19.00 Uhr im Zeughaus St. Marienkirchen) 

 
 
***Notruf 122***Notruf 122***Notruf 122***Notruf 122***Notruf 122*** 
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Vereinsnachrichten: 
 

 

TSV             St.Marienkirchen 
Fußball 

 
 

         
 

 

Stadtbeislcup 2008 – 
St.Marienkirchner Zelttage: 

 

Wir möchten uns an dieser Stelle bei allen teilnehmenden Mannschaften (Seniorencup: 10, 
Ladiescup: 3, Stadtbeislcup: 28) recht herzlich für die Teilnahme und bei den Besuchern der 
St.Marienkirchner Zelttage für Ihr Kommen bedanken.   

 
 

Kampfmannschaft und Reserve: 
 

Die Kampfmannschaft des TSV Fussball St.Marienkirchen muss trotz einer beachtlichen 
Punktezahl leider wieder in die 1. Klasse absteigen. Die junge Mannschaft bleibt jedoch fast 
vollständig zusammen und soll wieder in der vorderen Tabellenregion mitgespielt werden. 
Die Reserve spielte eine sehr gute Saison und musste sich schlussendlich mit dem 3. 
Tabellenplatz begnügen.  
 
 

Nachwuchs: 
 

Der TSV Fussball St.Marienkirchen bei Schärding nahm im Frühjahr 2008 mit 4 
Nachwuchsmannschaften (U-9, U-11, U-13 und U-15) an der Fußballmeisterschaft teil. Die U 
15 spielte nach dem Vize-Herbstmeistertitel in der Regionsliga West und belegte den 
ausgezeichneten 4. Tabellenrang.  

 

 

Kirtag 2008: 
 

Der TSV hat beim diesjährigen Kirtag am Sonntag, den 17. August 2008, wieder einen 
eigenen Stand und bietet einige kulinarische Leckerbissen (Getränke, Würstel, Bosner, etc.) 
an. 

 

 

1. Klasse Nordwest: 
 

10. August 2008: St.Agatha – TSV 
15. August 2008: TSV – Rainbach i.I. 

 

 

Weitere Informationen (Kleinfeldturnier, Nachwuchs, etc.)  
erhalten Sie auf unserer Homepage unter: 

www.tsv-fussball.at  
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1.Mai-Wanderung 2008 
Auf dem neuem Weg Richtung Hackenbuch – Lindet – zu den 
Hügelgräber – Richtung Rossbach – Dorf – nach Etzelshofen – Einkehr bei 
Fam. Leingartner. 
Nach der Mittagsrast wanderten wir wieder gemütlich Richtung 
St. Marienkirchen.  
 

Kindermaibaum-Kraxln mit Wuzzler-Turnier im Dorfwirt-Hof am 10. Mai 
Holzinger Roland baute unter Mithilfe für den Verein eine eigene 
Wuzzler-Anlage, die am 10. Mai beim 
Wuzzlerturnier mit div. Herren und 
Damenmannschaften eingeweiht wurde. 
Wir möchten uns hierbei nochmals bei allen 
Sponsoren für die Unterstützung des Baus der 
Anlage und für die Preise zum Turnier herzlich 
bedanken. 

Beim Kindermaibaum-Kraxln nahmen 9 Kraxler teil. Schnellste Kraxlerin war 
Fasthuber Anna und schnellster Kraxler war Künzelberger Marcel. 
Für das leibliche Wohl und für die Durstigen sorgten Wimmeder Alois, Bauer 
Erna, Burgstaller Cilli, Schneebauer Resi , Litzlhammer Resi und Schmiedseder 
Sepp.  
 

Bundesgerätemeisterschaft am 2. Juni für Erwachsene in Schärding 
Von 148 Teilnehmern waren aus unserem Verein 2 Kampfrichter 
und vier Wettkämpfer im Einsatz.  
Stadler Roman          – WK Allg. Kl.      – Rang 8. 
Holzinger Roland      - WK AK 1            - Rang 4. 
Wimmeder Alois       - WK AK 5            - Rang 2. 
Fasthuber Ferdl          - WK AK 6           - Rang 2. 
Kampfrichter: Bauer Erna und Ing. Hechinger Josef 
 

Sonnenwendfeier am 20 Juni 08 im Dorfwirt-Hof 
Bei herrlichem Wetter fand heuer wieder unsere Sonnenwendfeier 
statt. Es gab leckere Bratwürstel, zubereitet von Holziger Roland mit 
Sauerkraut von Bauer Erna, Pizza und Gulaschsuppe ausgegeben von 
Estermann Hannelore. Leckere Kuchen von der Aerobicgruppe wurden 
verkauft von Reisinger Renate und Fasthuber Magret. Für die Durstigen 
sorgten Wimmeder Alois, Radlwimmer Resi, Schmiedseder Sepp, 
Fasthuber Ferdl und Stadler Angela. Für die Unterhaltung der Kinder 
haben sich Frauscher Michaela, Doblmayr Utta und Demuth Daniela 
Spiele ausgedacht.  

Mit Hansl&Gretl (gemacht von Frauscher Michaela und Demuth Daniela) machten wir einen Zug 
zum Feuerstoß, der von Roman und Daniel mit Fackeln entzündet wurde. Bei Liedern und 
Gedichte verbrannten wir nach altem Brauch Hansel&Gretl. Als der Feuerstoß etwas zusammen 
gebrannt war, gab es noch ein lustiges Feuerspringen. Und der Abend klang bei herrlich lauer 
Sommernacht gemütlich aus. 

 

                                                                                                          

 
TURNVEREIN 

 St.Marienkirchen 
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TSV TENNIS  

ST.MARIENKIRCHEN 
 
 
 

Im April 2008 fand der 5. Erwachsenen-Anfängerkurs unter der Leitung von Tennistrainer 
Christian Mathis aus Ried im Innkreis statt. Es haben erfreulicherweise 11 Personen an die-
sem Kurs teilgenommen und bereits große Fortschritte gemacht. Dieser Kurs wird auch im 
nächsten Jahr wieder abgehalten. 
 

Bei der OÖ. Mannschaftsmeisterschaft 2008 konnte die Herrenmannschaft mit neuen 
Tennisdressen – großteils gesponsert von der Raiffeisenbank St.Marienkirchen bei Schärding 
– den 1. Rang erreichen und steigt somit in die Bezirksklasse auf. Wir möchten uns noch ein-
mal bei der Raiffeisenbank für das Sponsoring sehr herzlich bedanken. 
 

Meistermannschaft 2008 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

             
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
stehend v.l.n.r.: Dir. Rudolf Breidt (Geschäftsführer Raiffeisenbank St.Marienkirchen), 

Wintersteiger Ernst, Fichtinger Michael, Huber Günther (Mannschafts-
führer), Goder Stefan, Koller Wolfgang 

 
hockend v.l.n.r.: Schönberger Anton, Mayr Sebastian, Novak Alfred, Lobmaier Helmut, 

Reisegger-Huber Markus 
 
 
Die U-16 Mannschaft in der Besetzung von Mayr Sebastian und Reisegger-Huber Mar-
kus spielte in diesem Jahr in der Regionalklasse und konnte den hervorragenden 5. 
Platz erzielen.  Zum dritten Mal nahm in diesem Jahr auch ein S55+ Mannschaft an der OÖ.
Mannschaftsmeisterschaft teil und errang den 7. Platz.  
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Finnischen Kantor ausgezeichnet - Schärding 
21.05.08, 16:55, Autor: On line Redakt ion Rundschau Online 
 
SCHÄRDING/ Mit dem Manu 2008, wurde der finnische Kantor Ismo Savimäki,  
am 20. Mai im Schärd inger Kubinsaal augezeichnet.  

Sechzig Mädchen des Chor Aurorina aus Hämeen Linna - Finnland - waren als Gäste von Creaktiv international auf d ie Büh-
ne gekommen. Anläßlich des großen Konzertes der beiden Chöre wurde dem Kantor Ismo Savimäki von Obmann Ernst 
Ranftl (links) die Auszeichnung "Manu 2008" und eine Urkunde überreicht. 
 
Ismo Sav imäki, der in seiner Heimat fünf Chöre mit  je 40 - 60 Mitgliedern verschiedener Altersstufen leitet, 
erhielt d ie Auszeichnung für seine musikalischen Leistungen mit Kindern und Jugendlichen,  
sowie als Zeichen der Freundschaft zwischen den beiden Chören. Is mo, hat zugesagt bei seinem nächsten Besuch in Öster-
reich, mit einem seiner Chöre den Partnerchor Creaktiv International wieder zu besuchen. 

———————————————————————————— 

Die Auszeichnung des Vereins Creaktiv international ist der „Manu“. 

Mit dieser Auszeichnung werden Menschen geehrt, die sich im Rahmen 
von Creakt iv und der Pro jekte von Creakt iv international oder in der 
Gemeinde St.Marienkirchen besonders für Kinder und Jugendliche ein -
gesetzt haben oder sich einsetzen. 

Die  Entstehung dieser Auszeichnung reicht in d ie Anfänge des Vereins. 
Unser Chorleiter Klaus Zajoskowski schrieb und komponierte damals 
das Musical „Manus Wald der Tiere“, dass mehrmals 

zur Aufführung gelangte. Eine der Hauptfiguren in dem Musical war der große mächtige Bär Manu, der 
der kleinen unzufriedenen Susi erklärte, wie schön sie es eigentlich hat und wie zu frieden sie mit ihrem 
Leben sein kann. 

In den vergangenen Jahren gab es schon einige Menschen die hiefür vom Gremium des Vereins aus-
gewählt wurden. 

Die Familie Ernestine und Josef Ötzlinger, weil sie am Oberraderberg über vie le vie le Jah re hinweg, 
immer ein offenes Ohr und praktische, spontane und unkomlizierte Hilfe  und Unterstützung übrig 
hatten. 

Herr Pfarrer Konsistorialrat Johann Loid l, weil er seit bestehen des Chors ein Freund und Helfer für die  Kinder und Jugendli-
chen von Creaktiv war und ist und den Verein immer unterstützt hat. 

Herr Johannes Zajonskowski, weil er mit seinem Geschäft „Spiel & Spass“ Jahrelang ein verlässlicher Partner war und ein 
Freund des Vereins ist. 

Herr Josef Grünberger, weil er Creaktiv mit seinem fotografischen Können, zur Erzielung des Vereinszwecks kostenlos un-
terstützte. Unter Anderem durch die Gestaltung eines wertvollen Gastgeschenks für den finnischen Chor Vanaja, beim zwei-
ten Besuch, hier in St.Marienkirchen. 

Die Familie Leid inger aus St.Roman, weil sie dem humanitären Verein Creaktiv, im Laufe der Jahre Transportkosten von 
mehreren tausend Euro fü r Hilfstransporte ersparte. 

Die Familie Gerlinde und Günter Pucher, weil sie seit Jahren, kostenlos den Lagerraum für die Hilfsgüter, zu Gunsten der 
Projekte für Kinder in Not, zur Verfügung stellen. 
 
Herr General Hubertus Trauttenberg und Herr Oberst Bartou, weil sie zu Gunsten von Creakt iv international für Transport-
möglichkeiten sorgten, sich bei den diplomat ischen Stellen im Ausland einsetzten und in Zusammenhang mit Minister Fassla-
bend, die schriftliche Genehmigung für den Hubschraubertransport kriegsverletzter Kinder sorgten. 
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   … und du kannst      

        mit dem FANBUS  

           dabei sein… 

 
 

 

⇒ Wann:     Samstag 19. Juli 2008 

          im Naturbad Stamsried 
         Abfahrt um 17.00 

         Rückfahrt ca. Mitternacht 
 

⇒ Wo:        Burgstallerparkplatz 
 

 

⇒ Anmeldung bei: Sabine Wimmeder 
      0676/7921565 
      zw. 18.00 und 20.00  
            
                      

      
      … und, bist du dabei? 
 

     
TEILNEHMERZAHL BEGRENZT!!! 



 - 26 - 

      Vereinsnachrichten 
 
 

Die erste Hälfte der Meisterschaftsturniere wurde von den St. Marienkirchner 

Plattlern mit eher durchwachsenem Erfolg absolviert.  

Während sich der Aufsteiger in die Regionalliga sehr achtbar schlägt, steckt die 

Landesliga-Moarschaft mitten im Abstiegskampf.  

Die aktuellen Turnierergebnisse sind jeweils im Schaukasten neben der Kirche 

abzulesen. 

 

Tabellenstand nach 6 Turnieren: 

 

  Landesliga:  11. Platz  (von 13 Moarschaften) 

  Regionalliga:   5. Platz  (von 11 Moarschaften) 

  Gebietsliga:  10. Platz  (von 11 Moarschaften) 
 

 

Bitte vormerken!!!  Bitte vormerken!!!  Bitte vormerken!!! 

 

Für den 15.8.2008 ist auch heuer wieder eine Ortsmeisterschaft im 

Plattenwerfen geplant. Alle interessierten Vereine, Firmen und Einzelpersonen 

sind dazu herzlich eingeladen. Es wird dazu für die Vereine noch eine 

kurzfristige telefonische oder schriftliche Einladung erfolgen. 

Kontaktpersonen: Puttinger Erwin, Bauer Walter, Schwarzgruber Wolfgang 

 

 

Trainingszeiten: Dienstag und Donnerstag ( 18.00 Uhr) 

    Alle Interessierten sind herzlich willkommen! 
 
 

Aktuelle Termine: 

 

5.7.08   Regionalliga-Meisterschaftsturnier 

in St. Marienkirchen 

    15.8.08  ORTSMEISTERSCHAFT im Plattenwerfen  

 4.10.08  Bezirksmeisterschaft in St. Marienkirchen 
    

Am 20. und 21.September 2008 findet ein 2-Tages-Ausflug auf die 

Tauplitzalm statt   !!! 

 
Der Vorstand 
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Sängerrunde St. Marienkirchen 

Im Gedenken an unseren verstorbenen Sangesbruder Franz Emminger 

haben wir am 6. April 2008 den Sonntagsgottesdienst gestaltet. 

Weiters hat die Sängerrunde das Florianiamt unserer freiwilligen 

Feuerwehren musikalisch umrahmt und bei der Maiandacht der Katholischen Frauen- und 

Männerbewegung in Teufenbach mitgewirkt. 

Konzert  „3 Chöre im 1-Klang“ 

Das Frühjahr 2008 war bei der Sängerrunde in erster Linie geprägt von intensiven Proben für 

das gemeinsame Chorkonzert mit der „Ersten Bauernliedertafel St. Georgen bei Obernberg“ 

und dem „Bezirksbäuerinnenchor des Bezirkes Ried“, das am 7. Juni 2008 in St. Georgen 

stattgefunden hat.  

Die Mehrzweckhalle St. Georgen war dabei bis zum letzten Platz ausverkauft. Auf dem Pro-

gramm standen nicht nur Lieder der jeweiligen Chöre alleine, sondern ebenso Darbietungen in 

gemischter Besetzung, sowie als Gesamtchor mit ungefähr 80 Sängerinnen und Sängern. 

Insgesamt war es ein gelungener Abend und nach den Kritiken vieler Konzertbesucher zu 

urteilen, war es ein besonderer Hörgenuß. 

Vorankündigung 

Im Herbst wird es in der gleichen Besetzung wie in St. Georgen noch zwei weitere Konzerte 

geben. Wir singen am 18. Oktober 2008 in St. Martin und am 25. Oktober 2008 „daheim“ in St. 

Marienkirchen. Der Reinerlös aus dem letzten Konzert wird für die Renovierung unserer Pfarr-

kirche gespendet. 

Ab 5. Juli 2008 geht die Sängerrunde in die Sommerpause. Neuer Probenbeginn für die Herbst-

konzerte ist am 22. August 2008. Die Sängerrunde lädt alle interessierten Männer (Alter egal) 

zur Teilnahme an den Proben und am geselligen Vereinsleben sehr herzlich ein. 

 Johannes Zajonskowski Johann Schachinger 

 (Chorleiter) (Obmann) 
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Goldhauben- und Trachtengruppe 
St. Marienkirchen/Schärding 
 
Obfrau: Gerlinde Pucher 
Wiesenharterstraße 3 
4774 St. Marienkirchen 
Tel. 07711/2805 oder 2261-11 
E-mail: gp@gupfinger.at 
 
 
 
Trachtennähkurs 
8 Frauen haben sich eine St. Marienkirchner Festtracht, bzw. Sommertracht oder 
ein anderes hübsches Sommerdirndl genäht. Die erste Präsentation fand in einem gemütlichen 
Rahmen am Schiff statt.  
Im kommenden Winter ist neuerlich ein Nähkurs sowie ein Goldhaubenstickkurs geplant. 
Bei Interesse bitte sich rechtzeitig bei Obfrau Gerlinde Pucher melden. 
 

 
 

von li. Nach rechts: Pucher Gerlinde, Pucher Karoline, Koller Erna, Schachinger Christine, Maierhofer Maria, 
Breidt Cornelia, Beham Elfriede, Gruber Katharina, Denk Anna, Kursleiterin Oberauer Christine 

 
 
Veranstaltungshinweis: 
Am Freitag, den 15.August 08 findet der traditionelle Trachtensonntag mit den Goldenen und 
Silbernen Jubelpaaren statt.  
Die Goldhauben und Trachtengruppe mit ihren Häubchenmädchen wird dieses Fest begleiten. 
Im Rahmen der hlg. Messe wird die Weihe der Kräuterbüschel durchgeführt .  
Jeder Besucher erhält nach der Kirche ein Büschel  für zu Hause. 
Nach der Kirche kann man sich noch bei einem kleinen Umtrunk stärken. 
 
Die Goldhauben- und Trachtengruppe St. Marienkirchen möchte noch alle,  die eine Tracht 
besitzen dazu einladen,  diese am Trachtensonntag zu tragen und freut sich auf Ihren 
geschätzten und zahlreichen Besuch. 
 
 
Obfrau                                                                                        Pressereferentin 
Gerlinde Pucher                                                                         Sabine Schwarzgruber 
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„St. Marienkirchen Aktiv“ 
Obmann: Gupfinger Leopold sen. 
4774 St. Marienkirchen 
Schreinerweg 10 , Tel.2806 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Unser Kirtag ist heuer am Sonntag, den 17. August 
 
„St.Marienkirchen Aktiv“  ist wieder bemüht, einige 
Attraktionen zum Kirtag zu holen: 

 
Gewerbeschau vor dem Gemeindeamt 
mit  „St.Marienkirchner Tischlermeile“  
 
Vergnügungspark beim Dorfwirt 
 
Pferdekutschenfahrten Burgholzer  
 

RB sponsert Autorennbahn (Carrera) ca.4x3 m 
aufgebaut im alten Sparmarkt-Gebäude  
 
für Euer leibliches Wohl ist natürlich auch gesorgt 
 
Falls noch jemand Wünsche oder Vorschläge hat, bitte 
tel. oder persönlich bei Herrn Gupfinger Leopold melden. 
Tel. Nr. 07711/2806, 2805 oder 2261-11 
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Wildtiere im Stress 

Wie kann der Mensch helfen?  

Für viele Menschen ist die Natur ein schier unerschöpflicher Quell an Erholung und Freude. Sei es 

beim Spazieren gehen, beim Langlaufen, beim Joggen, Reiten oder Rad fahren. Dabei darf aber 

nicht immer nur der Mensch und dessen Wohl im Vordergrund stehen, sondern es muss auch an 

die in unserer Verantwortung liegenden Wildtiere gedacht werden. Ob Amsel, Hase oder Reh, bei 

unwirtlichen Bedingungen oder Störungen in Wiese, Feld und Wald ist Ruhe ein sehr wichtiger 

Punkt.  

Dies kommt nicht von ungefähr: Der Energiebedarf den ein Tier zur Lebenserhaltung benötigt, ist 
in der kalten Jahreszeit auf ein Minimum reduziert – das Tier „läuft auf Sparflamme“. Auch im 
Ruhezustand ist der Energiebedarf geringer. Durch mutwillig hervorgerufene Flucht benötigen 
Tiere um ein vielfaches mehr Energie als beim Stehen oder Äsen.  

Jäger wollen sich nicht als Lehrmeister bestätigen oder gar versuchen den Aufenthalt in der Natur 
zu verbieten. Jäger wollen aber Wissen und Verhaltensregeln vermitteln und damit ein Miteinander 
in unserer Kulturlandschaft ermöglichen. 

So sollten Störungen vermieden werden, um den Wildtieren ein artgerechtes Leben zu 
ermöglichen. Durch Benutzen von Wegen und Straßen (und nicht abseits davon) können 
Menschen viel dazu beitragen. Zahlreiche Wildtiere finden sich mit Störungen ab, die in Raum und 
Zeit vorhersagbar sind. Studien belegen eindrucksvoll, wie Rehe vor Menschen, die sich an Wege 
halten, erst bei einer Annäherung von wenigen dutzend Metern fliehen. Zu Schreckreaktionen und 
weiten Fluchten des Rehwildes kommt es dagegen bei Orientierungsläufern, Reitern, querfeldein 
Läufern und -Fahrern. 

Störungen durch menschliche Aktivitäten sind in den meisten Fällen nicht mut- oder gar böswillig. 
Doch nicht das Motiv ist entscheidend, sondern die Folgen. Das Wissen über und das Verständnis 
für die Natur ist daher ein wichtiger Punkt im Umgang mit dieser. Ihre Erholungsfunktion soll aber 
für Naturnutzer oder Naturliebhaber dadurch keineswegs geschmälert, vielmehr intensiviert und 
somit die Natur noch besser erlebbar gemacht werden. 

Wildtiere sterben auch durch Störungen nicht aus, sie ändern aber zwangsläufig ihren 
Tagesablauf, brauchen, wie erwähnt, mehr Energie und müssen dementsprechend mehr Nahrung 
aufnehmen. Im Winter z.B. ist Nahrung knapp und besteht oft nur aus Knospen und Trieben von 
Waldbäumen. Wälder und Feldgehölze sind meist Rückzugsgebiete, in denen dann Bäumchen 
mehr oder weniger stark verbissen werden. (Vermeidbarer) Schaden kann die Folge sein. Auch im 
Frühjahr, wenn endlich Nahrung in Hülle und Fülle vorhanden ist, wirken sich Störungen zum Teil 
dramatisch aus – alle Wildtiere haben zu dieser Zeit nämlich Junge, die sie zu versorgen haben. 

In diesem Sinne bitten wir Sie, lieber Naturnutzer und -liebhaber, den Wildtieren das ganze Jahr 
über entgegen zu kommen, damit wir miteinander die Natur genießen und auch nutzen können! 

Vielen Dank für Ihr Verständnis! 

 

Es kann wieder frisches Rehwild unter TelNr. 07711/2003 bestellt werden – ab Oktober gibt 

es auch  küchenfertige Hasen und Fasane auf Vorbestellung. 

  

Ihre Jägerschaft 
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Allgemeine Info’s:  
 

 
 
 

 
 
 
 

 

 

Die ANLAUFSTELLE für  
Rat und Hilfe suchende 

Menschen  
 

 

SOZIALBERATUNGSSTELLSOZIALBERATUNGSSTELLSOZIALBERATUNGSSTELLSOZIALBERATUNGSSTELLEEEE     

SCHÄRDINGSCHÄRDINGSCHÄRDINGSCHÄRDING     
 
 

Sie haben ein Problem und wissen nicht,  

wer Ihnen helfen kann? 
 

            
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 

Rufen Sie an und wir vereinbaren einen Gesprächstermin! 
 

 

Meine Erreichbarkeiten:  

Mo 7.30 – 16.00 h und Do 8.00 – 12.00 h: BH Schärding, Tel. 07712-3105414 
Di   9.00 – 12.00 h: FIM Andorf, Tel. 0 77 66 – 20 3 82 
Mi und Fr jeweils 8.00 – 12.00 h: Bezirksaltenheim Schärding, Tel. 07712-29411 

Homepage: www.shv-schaerding.at/sozialberatung/ 
 

Bei Bedarf können auch Hausbesuche durchgeführt werden! 
 

Die Sozialberatungsstelle bietet kompetente Beratung:  
 

 Mobile Dienste 
 Pflegegeld 
 Unterstützung für pflegende Angehörige 
 24-h-Betreuung zu Hause 
 Bezirksalten- und Pflegeheime 
 Gebührenbefreiungen 
 Behindertenpass und Parkausweis § 29bStVO 
 Familienförderungen 
 usw. 
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Datum der 

Veranstaltung
Art der Veranstaltung Veranstaltungsort Veranstalter Zeit

14.07.2008 - 
18.07.2008

Kindertenniskurs Tennisplatz Holzleithen TSV Tennis 8.00 Uhr

18.07.2008
30 Jahre TSV TENNIS - 
Festabend

Tennisplatz Holzleithen TSV Tennis 19.00 Uhr

19.07.2008
30 Jahre TSV TENNIS -            
Mixed-Turnier

Tennisplatz Holzleithen TSV Tennis ab 9.00 Uhr

20.07.2008
30 Jahre TSV TENNIS - 
Frühschoppen

Tennisplatz Holzleithen TSV Tennis

19.07.2008 - 
20.07.2008

Pferde Springturnier 2008 Reitanlage Holzleithen Pferdesportverein

27.07.2008 Frühschoppen Gasthaus Dorfwirt FF St.Marienkirchen 10.00 Uhr

12.08.2008 Stammtisch Restaurant "Das Schiff" Seniorenring 14.00 Uhr

15.08.2008 Tag der Tracht Pfarrkirche Goldhaubengruppe 9.00 Uhr

15.08.2008 T S V  -  Rainbach i. I. Sportanlage TSV Fußball 17.00 Uhr

17.08.2008 Kirtag 2008 St.Marienkirchen St.Marienkirchen Aktiv 8.00 - 18.00

22.08.2008 - 
24.08.2008

Turnerbergtour TSV Turnen 13.00 Uhr

31.08.2008 T S V  -  Mehrnbach Sportanlage TSV Fußball 17.00 Uhr

01.09.2008 Kindergartenbeginn Kindergarten Kindergarten 08.00 Uhr

06.09.2008 Pfarrliche Bergmesse Pfarre St.Marienkirchen

09.09.2008 Stammtisch Gasthaus Kriegl Seniorenring 14.00 Uhr

14.09.2008 Kreuzsteckung Pfarrkirche 11.00 Uhr

14.09.2008 T S V  -  Senftenbach Sportanlage TSV Fußball 16.00 Uhr

21.09.2008 Familienwandertag St.Marienkirchen Kameradschaftsbund 10.00 - 13.00

28.09.2008 Nationalratswahl Volks- und Hauptschule

28.09.2008 T S V  -  Suben Sportanlage TSV Fußball 16.00 Uhr

29.09.2008 Mutterberatung Pfarrheim
SHV Schärding und 
Gemeinde

14.00 Uhr

Veranstaltungskalender Juli - September 2008 

 

 


